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Zwei weitere Pole-Positions für Mick Schumacher

Veranstaltung:   09 Spielberg  
Session:    Qualifying 2 
Strecke:    Red Bull Ring / A 
Pole-Position Rennen 2:  Mick Schumacher (PREMA Theodore Racing) 
Pole-Position Rennen 3:  Mick Schumacher (PREMA Theodore Racing) 
Wetter:    bewölkt, 12,2 °C 
 
Nachdem Mick Schumacher (PREMA Theodore Racing) am heutigen 
Vormittag bereits das erste Rennen der FIA Formel-3-Europameisterschaft auf 
dem 4,318 Kilometer langen Red Bull Ring gewann, war er auch im zweiten 
Qualifying nicht zu schlagen. Der 19-jährige Deutsche verwies Marcus 
Armstrong (PREMA Theodore Racing), Robert Shvartzman (PREMA Theodore 
Racing) und Jüri Vips (Motopark) auf die Plätze zwei bis vier. Im Klassement 
der zweitschnellsten Rundenzeiten, das zur Bildung der Startaufstellung für 
den dritten Lauf eines jeden Rennwochenendes herangezogen wird, lautete 
die Reihenfolge auf den ersten vier Positionen Schumacher vor Shvartzman, 
Jonathan Aberdein (Motopark) und Vips.  
 
Startaufstellung Rennen zwei 
Auf fast trockener Strecke absolvierten die Piloten der FIA Formel-3-
Europameisterschaft das zweite Qualifying des Österreich-Gastspiels. Als einer 
der ersten führte Mick Schumacher (1:23,170 Minuten) das Feld an, verlor die 
Spitze aber, als er nach wenigen Minuten an seine Box abbog. Gegen Mitte 
der Session hatte Marcus Armstrong (1:23,257 Minuten) Rang eins vor 
Ferdinand Habsburg (Carlin, 1:23,749 Minuten) und Sacha Fenestraz (Carlin, 
1:23,592 Minuten) übernommen, doch beide konnten ihre Spitzenpositionen 
nicht halten.  
 
In den Schlussminuten des abwechslungsreichen Qualifyings folgten mehrere 
Führungswechsel, bevor sich Schumacher endgültig Platz eins sicherte. Hinter 
dem Tabellenführer der FIA Formel-3-Europameisterschaft reihten sich mit 
Armstrong, Shvartzman (1:23,377 Minuten), Vips (1:23,437 Minuten) und 
Aberdein (1:23,463 Minuten) vier Rookies ein, bevor mit Jehan Daruvala 
(Carlin, 1:23,544 Minuten) der nächste Routinier folgte. Fenestraz, Daniel 
Ticktum (Motopark, 1:23,625 Minuten), Ralf Aron (PREMA Theodore Racing, 
1:23,629 Minuten) und Nikita Troitckii (Carlin, 1:23,646 Minuten) 
komplettierten die Top Ten. 
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Startaufstellung Rennen drei 
Die Reihenfolge im Ranking der zweitschnellsten Runden lautete Schumacher 
(1:23,225 Minuten) vor Shvartzman (1:23,451 Minuten), Aberdein (1:23,488 
Minuten), Vips (1:23,504 Minuten), Armstrong (1:23,530 Minuten), Aron 
(1:23,643 Minuten), Ticktum (1:23,698 Minuten), Daruvala (1:23,748 
Minuten), Ferdinand Habsburg (Carlin, 1:23,760 Minuten) und Guanyu Zhou 
(PREMA Theodore Racing, 1:23,777 Minuten). Damit darf Schumacher auch 
das dritte Rennen in Spielberg von der besten Startposition aus beginnen.  
 
Mick Schumacher (PREMA Theodore Racing): „Nach diesem Qualifying bin 
ich auf alle Fälle sehr glücklich. Es läuft im Moment richtig gut; mein Auto liegt 
wie auf Schienen, speziell in den schnellen Kurven. Es macht extrem viel Spaß, 
hier zu fahren. Ob ich wieder einen Hattrick, als drei Siege an einem 
Wochenende, wie auf dem Nürburgring schaffe, muss man abwarten. Zuerst 
einmal müssen wir sehen, wie die Wetterbedingungen sein werden. Ich 
benötige einen guten Start und konstante Rundenzeiten, um eine Chance auf 
einen ähnlichen Erfolg wie in der Eifel zu haben. Die beiden Rennen gehe ich 
wie immer konzentriert an.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


